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und dem Ghetto-Supermarkt

Wie der Dativ zum Hartz IV-Empfänger wurde

Von Shani

Kapitel 5: Autoren können echt Idioten sein!

Bevor der Blick auf den Kinosaal wieder frei wird, wünscht die MSTing-Autorin
wundervolle Weihnachten und freut sich, dass der Weihnachtsmann ihr einen neuen,
funktionierenden Laptop gebracht hat. Unsere vier MSTler nehmen nach der Pause
wieder Platz. Naruto hat es nicht geschafft, auch nur einen Buchstaben im Icha Icha
Paradise seines Senseis zu lesen und grummelt jetzt vor sich hin. Sakura hat ein intensives
Gespräch mit ihrer inneren Stimme geführt, kam aber leider nicht zu ihrem gewünschten
Ergebnis und Sasuke hat erfolglos die Kinowand nach möglichen Löchern abgesucht.
Diesmal bekommen sie kein Popcorn, sondern Nachos zu ihrer Cola. Obwohl sie wissen,
dass das nicht gerade die optimale Ernährung ist. Was sie nicht wissen ist, dass es bereits
drei Uhr nachts ist und dass Engelbert im Vorraum des Kinos Schlafsäcke und
Luftmatratzen aus einem Wandschrank hervorkramt. Aber widmen wir uns lieber der
Leinwand, auf der jetzt die ersten Schriftzüge des fünften Kapitels sichtbar werden…

Jungs, können echt Idioten sein

Sakura: Kommafehler! -.-

So hat doch etwa gedauert, aber hier ist es, und das nächste kommt dann wieder
schneller ( hoff ich) dieses Kapi ist verscheinlich etwas länger. Aber nur
verscheinlich na ja. Lest selber.
Thx für die Kommis.

Sakura: *gähn* Ich kenn das Wort “verscheinlich“ nicht.
Kakashi: Vielleicht kommt es von “scheinen“.
Sakura: Sie meinen, dass das Kapitel ein Licht ist, das scheint? Ein Lichtblick?
Kakashi: Ich hoffe es, Sakura. Ich hoffe es…

**********************
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Naruto: Du bist mein Ste~rn! Bist für mich der Sonnenschein!…*sing*
Sasuke: Klappe, Dobe.

Schockiert rannten die drei Mädchen durch die Gänge. Tenten, Sakuras beste
Freundin machte sich diesmal sogar größere sorgen um Sakura als Hinata und das
muss schon was heißen.

Sakura: Okay. Da fehlen nur zwei Kommata und “Sorgen“ ist ein Nomen.

Klar verlaufen allein war ja nicht das schlimme daran, sondern eher das was
passieren konnte wie zum Beispiel konnte sie Sasuke begegnen und den konnte
sie in letzter zeit echt nicht ab haben. Schlimmsten wurde sie sich noch auf eine
Prügelei einlassen und das wollte keiner der drei Mädchen.

Sasuke: Natürlich kann sie ihn nicht abhaben! Wer gibt den schon gerne Teile von sich
her?
Naruto: Iiih! Sakura-chan ist auch ein Kannibale! Eine Kannibalin, meine ich. So langsam
artet das hier in eine einsame, tropische Insel voller Menschenfresser aus!
Sakura: Du hast zu viel Fluch der Karibik gesehen, Naruto…

“Das bringt doch nichts“
Sagte eine erschöpfte Ino zu Hinata und Tenten die nun auch stehen blieben.
“Wir müssen uns trennen“
Sagte die Blondine nachdenklich zu den andern zwei. Hinata war gleich dafür den
sie wusste trennen?

Sasuke: Gibt es jetzt mehrere Inos?
Sakura: Hinata war gleich dafür, denn sie wusste : “Trennen Fragezeichen“ . Hä?
Sasuke: Sie wusste eben, dass sie sich trennen.
Naruto: Wie Bakterien? Cool! ^_^

Dieses Wort wurde Ino nur selten in den Mund nehmen. Sie trennten sich wie Ino
es vorgeschlagen hatte. Bei Sakura wurde gerade die Zeit angehalten. Sie brach
kein Wort aus den Mund. Sie schaute Sasuke einfach nur an. Was ihn nach einiger
Zeit schon ziemlich störte. 

Kakashi: Die Zeit anzuhalten ist mit der heutigen Technik eindeutig nicht möglich.
Sakura: Sie trifft Sasukes Charakter schon wieder! O.o Vielleicht ist sie doch kein Neji-
Fangirl.

“Was glotzt den so“
Fragte er sie frech. Nach einigen Sekunden konnte sich Sakura dann endlich aus
ihrer starre befreien. Sauer schaute sie ihn an bis sie dann wieder aufstand. Sie
zog es vor nichts zu ihn zu sagen da sie sich dann eh lange mit ihn aufhalten
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wurde und zufälliger weise musste sie ja immer noch auf Toilette.

Naruto: Da fehlt ein “du“. Und ein “n“. Und ein Fragezeichen. Und Kommata. Und die
Pünktchen über dem “ü“.
Sakura: Sie muss schon die ganze Zeit auf DIE Toilette und nicht gerade
zufälligerweise in diesem Moment. -.-

Ohne ein Wort zu sagen ging sie an ihn vorbei. Doch zuvor sie ganz an ihn vorbei
war schnappte er nach ihrer Hand und drehte sie zu ihm um. Mit einen frechen
Blick schaute er auf sie, doch Sakura achtete im Moment nur auf seine Schwarzen
Augen die sie Magisch anzogen.

Sasuke: “Bevor“ nicht “zuvor“.
Naruto: Also ich könnte mir eher vorstellen, dass er sie gedanklich auszieht.
Sakura: *Naruto schlag* Perversling!
Kakashi: Was? O.o

“Oh Hammer, warum muss der Arsch auch so Hammer Augen haben?“
Fragte sie sich selbst. Bis sie dann seinen Blicken wieder auswich.
“Was soll das? Lass mich los“
Sagte sie ohne jedes weitere Gefühl.
“Oh Gott, was ist nur mit mir los? So Gefühl los hab ich noch nie geredet, könnte
es vielleicht seines Wegen sein?“
Nachdenklich fragte sie sich das immer wieder bis Sasuke sie wieder aus ihren
Gedanken riss.

Sasuke: Wenn Hidan jetzt hier wäre, würde er sich über das “Oh Hammer“ und “Oh
Gott“ aufregen.
Naruto: Dann korrigieren wir das mal für ihn: “Oh Jashin!“
Sakura: Du hast gerade den japanischen Teufel angebetet. -.-
Sasuke: Moment mal! Ich bin verwirrt! Der Arsch hat Augen?! O.o
Naruto: Ähm…okay… eeew! ~.~

“Wen ich es nicht besser wissen wurde, suchst du was, oder“
So frech hatte er sie schon lange nicht mehr gesehen.
Sie wollte ihn Antworten, doch sie bekam kein Wort aus den Mund als sie
plötzlich etwas nasses an ihren Hals spürte. Voller Angst es könnte sonst was
sein, schmiss sie sich ohne zu Überlegen in Sasukes Armen der dies natürlich
sofort für sich ausnutzte.

Sakura: Autorin-san meint, den typischen Satz: “Wenn ich es nicht besser wüsste,
würde ich sagen, du…“ .
Naruto: Er schaut sie doch nur frech an, oder?
Sasuke: Wie will er das für sich ausnutzen? O.o
Naruto: Erst beantwortest du meine Frage und dann ich deine.
Sasuke: Hm… einverstanden. Autorin-san meint, dass „ich“ sie noch frecher ansehe,
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als sonst.
Naruto: Ach so.
Sasuke: Nun zu meiner Frage…
Naruto: Mann, Sasuke! Wie alt bist du denn?! -.-
Sasuke: Was hat das dami-
Naruto: Er will sie flachlegen. Immer noch.

“Na also, wie ich gesagt habe du kannst mir nicht wiederstehen“
Flüsterte er ihr leise ins Ohr, was Sakura immer weicher machte.
“Oh nein, lass dich da nicht drauf ein, der will doch nur spielen der liebt dich doch
noch gar nicht mal, Mädel“
Redete sie sich immer wieder ein, lag aber bis jetzt immer noch in Sasukes
Armen. 

Kakashi: Das hatten wir doch schon mal. *e bei "wiederstehen" streich*
Naruto: Wie “weicher“?
Sasuke: Sie trifft Sakuras Charakter, sie ist nämlich schizophren.
Naruto: Wirklich, Sakura-chan?
Sakura: Du weißt doch gar nicht, was schizophren überhaupt bedeutet, Sasuke.
Sasuke: Also bei Wikipedia steht: „Schizophrenie[/i,]“ vom altgriechischen σχίζειν
schizein (“abspalten“) und φρήν phrēn (“Zwerchfell“ , “Seele“) ist als eine Diagnose für
psychische Störungen des Denkens, der Wahrnehmung und der Affektivität
gekennzeichnet, wobei verschiedene symptomatische Erscheinungsformen unterschieden
werden. Die Schizophrenie ist eine der häufigsten Diagnosen im stationären Bereich der
Psychiatrie.[…]Schizophrenie hat mit einer Persönlichkeitsspaltung nichts zu tun -
dennoch ist dieser Irrtum laut einer Studie weit verbreitet. […]Selbst Medizinstudenten
dachten häufig, dass Schizophrene in einen guten und einen bösen Charakter
aufgespalten seien…
Sakura: Also bin ich eindeutig NICHT schizophren v_v .

“Na, Haruno?“
Sagte er immer frecher.
“So Bílig bin ich jawohl nicht, oder“

Naruto: Man kann frecher, als frech sein?
Sakura: Das Wort “Bílig“ gibt es nicht im Französischen, deshalb frage ich mich, warum
ist da ein Accent aigu?
Sasuke: Du kannst französisch?
Kakashi: Französisch? *.*

Nach diesen Gedanken riss sie sich sofort aus seinen Armen und nahm erst mal was
abstand von ihn was ihr nicht sehr gut gelang. Den Sasuke kam ihr immer näher bis
er sie gegen die Wand hinter ihr drückte. Sakuras Augen wurden immer großer, als
er ihr immer näher kam, doch dann. 

Sasuke: Wir sollten ein neues Buch schreiben. “Der Dativ ist der Autorin ihr Tod“.
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Sakura: Das “doch dann“ ist absolut fehl am Platz.

“Du hast wohl recht, Uchiha“
Flüsterte sie ihn leise ins Ohr.
“Dir kann wirklich kein Mädchen wiederstehen“
Plötzlich strich sie ihm über seine Brust und lächelte ihn Unwiderstehlich an.
“Hmm, was soll ich sagen“
Gab der Stepptisch zurück. 

Sakura: Ich fasse es nicht! “Unwiderstehlich“ schreibt sie richtig, aber “widerstehen“
nicht. Das eine leitet sich doch vom anderen ab! *heul*
Naruto: *grins* Teme gibt dir einen Stepptisch zurück.
Sasuke: Nur so zur Info: Das war nicht lustig.

“Wie wer es wen ich was sage?“
Nun kam Sakura ihm immer näher, als ihre Lippen fast auf seinen lagen schloss sie
ihre Augen und schupste ihn von sich weg. Angeberisch wisch sie sich durch das
Rosa Haar bis sie ihn wieder anschaute.

Sakura: Sie wischt sich durch ihre Haare? Verwechselt sie ihren Kopf mit dem Fußboden?
Sasuke: Wahrscheinlich will sie ihre Kopfhaut wischen, damit ihre Läuse einen sauberen
Fußboden haben.
Sakura: Das … klingt logisch, Sasuke-kun.
Kakashi: *zu Naruto* Jetzt ist er wieder Sasuke-KUN!

“Nur gut, das ich viel mehr als nur ein Mädchen bin“
Schrie sie ihn sauer an. Überlegend strich sich Sasuke eine Strähne aus den Gesicht,
bis er wieder zur Sakura ging die ihn zufrieden anschaute.
“Na, Uchiha?“
Sagte sie lachend.

Kakashi: Wenn sie mehr, als nur ein Mädchen ist, ist sie dann ein Zwitter?
Naruto: Fragen über Fragen… Aber fragen sie DAS nicht Sasuke, der ist noch zu klein für
so was.
Sasuke: -.-
Sakura: Autorin-san hat es richtig gemacht. Bei dieser Frage. O_O

Sakura war plötzlich gar nicht mehr sauer auf Sasuke nein es war eher schon so
etwas wie Freundschaft meinte sie. Doch was dachte Sasuke über die beiden.
Überraschender weise erwiderte Sasuke ihr lächeln. 

Naruto: „Überraschenderweise“ schreibt man zusammen. Hinter “beiden“ ein
Fragezeichen und “Lächeln“ groß.
Sakura: Gut gemacht, Naruto-kun. *Naruto ein Nacho geb*
Sasuke: Äh <.< … >.> … wo hattest du das her?

                http://www.animexx.de/fanfiction/237234/ Seite 5/11

http://www.animexx.de/fanfiction/237234


Von Sues, die gar keine sind, Kannibalen und dem Ghetto-Supermarkt

Sakura: Es…es…ich weiß es doch auch nicht! Oo

“Naja, wo willst du den hin“
Fragte er sie in einen freundlichen Ton.
“Aber Hallo, der Uchiha kann auch nett sein, was geht den hier ab?“
ein dummes Kommentar wer jetzt das richtige Gewesen dachte Sakura, aber wer
weis wie oft Uchiha so nett ist. Lächelnd beantworte sie seine Frage.

Sasuke: Er war vorher, mehr als nur nett zu ihr.
Sakura: Ich glaube, Autorin-san verwechselt da etwas. Es geht um das “Richtige“ und
nicht um “gewesen“. Außerdem WAR das ein dummeR Kommentar.
Kakashi: Ich sehe Satzzeichen! *strahl*

“Ich muss mal auf, Moment mal, sagen wir mal ich brauch ne Toilette“
Sagte sie etwas frech, zu ihren Glück wusste Sasuke wo hier Toiletten waren. Frech
Grinsend nahm er ihre Hand und ging ihr durch viele Gänge, bis er plötzlich stoppte
und sie frech Angrinste.

Sakura: Was für einen Unterschied macht das jetzt, ob sie sagt “Ich muss auf die Toilette“
oder “Ich brauche eine Toilette“. Das kommt doch auf das gleiche raus.
Naruto: Sie halten Händchen! ^_^

“Hey, Haruno, sag mal welche Note hast du in Deutsch“
“keine Ahnung, aber mein Lehrer sagte immer das ich viele Sachen übersehe oder
überlese“
Frech Grinsend drehte er sie einmal bis sie vor einer weißen Tür stand wo fett
Toiletten drauf stand. Verdutzt schaute sie sich um.
“Aber hier war ich doch schon mal“
Sagte sie etwas kleinlaut.

Sakura: Ich würde sagen, sie ist schlicht und ergreifend blind. *Arme verschränk*
Naruto: Liebe macht nun mal blind, Sakura-chan.
Sasuke: Jetzt wissen wir auch, warum du ständig gegen Bäume rennst.
Naruto: *death glare*
Sakura: Ich bin… überrascht. Ich habe anscheinend doch ein Gedächtnis.
Sasuke: Zeitweise auftretend.
Sakura: Sehr aufbauend. *seufz*

“Dann ist wohl doch was dran, davon was dein Lehrer sagte“
Schreiend drehte sie sich wieder zu ihm um. Sie wollte ihn eine knallen doch knapp
vor seinen Gesicht hielt er ihre Hand schon wieder fest.
“Du Arsch, ich bin nicht...“
Als sie merkte das er wieder ihre Hand hielt wurde ihr Blick plötzlich viel weicher
und sie schaute ihm nur noch so an.
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Kakashi: Warum schreit sie? Kann sie die Wahrheit nicht ertragen?
Sakura: “Sie schaute IHN nur noch an“ . Ohne “so“.

“Am liebsten wurde ich ihn küssen“
Dachte Sakura völlig verzaubert von seinen Schwarz klaren Augen.
“MOMENTMAL!! Was denk ich hier“
Schrie sie herum. 

Sasuke: Unauffällig.
Ironie: *sich als Bundeskanzler bewerb*

Nach einiger Zeit ließ Sasuke sie dann wieder los, im Badezimmer vorm
Waschbecken wartete er auf sie. Als Sakura aus einer der Toiletten raus kam hätte
sie wieder eins ihrer glücklichen Grins Gesichter auf.
“Weist du was ich mir gerade überlegt habe, ich kann dich so schnell weich kriegen
das bei jeder Wette wo es drum geht Miss Haruno so schnell wie möglich ins Bett zu
kriegen gewinnen wirde“

Naruto: Sie fühlt sich ja auch “erleichtert“. ^_^
Sakura: “Würde“ und wer ist jetzt schon wieder “weise“?
Sasuke: Warum überlegt er sich so ‘en *piep*?

Grinsend ging Sakura zu genau vor seiner Brust blieb sie stehen. Ihre Grünen Augen
funkelten nur so, was Sakura noch Unwiderstehlicher machte.

Sasuke: Es wäre auch schlecht, wenn sie weitergeht.
Sakura: Dann würde sie ihm auf den Füßen stehen.
Naruto(als Sasuke): Sakura-chan, ich würde dich ja gerne vernaschen, aber meine Füße
tun wegen deinem Gewicht so weh, ich krieg keinen hoch!
Sasuke: Dobe. *Naruto schlag*

“In einer Sekunde kannst du mich um den Finger wickeln, doch ich kann es besser,
Uchiha, du weist ich hab recht. Sie ist wie was auch immer, denkst du dir sicher doch
nicht jedes Mädchen ist doof und wartet nur darauf von dir flach gelegt zu werden
merk dir das, ich bin ne Nummer zu hoch für dich zuvor mich jemand rum kriegt
muss er erst mal meine Freundin Tenten überleben und die achtet wirklich auf
alles.“
Grinsend lächelte sie ihn an. Er hatte zwar nicht jedes Wort verstanden aber konnte
es sich denken.

Sakura: Ich schließe mich ihm an, ich verstehe auch kaum ein Wort, kann mir aber
denken, was Autorin-san uns sagen will.
Naruto: Dass dieses rosa Mädchen sich für ziemlich wichtig hält?
Sakura: Genau das. ^.^
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“Trotzdem hast du mir geholfen und deshalb eine Belohnung verdient.“
Ohne weiter zu überlegen küsste sie Sasuke auf die Wange. Was Sasuke nicht sehr
wunderte ihn seinen Augen wurde ihn ja jedes Mädchen küssen wen er ihr die
Chance dazu geben wurde.

Kakashi: Dieser Junge ist sehr von sich selbst überzeugt.
Naruto: Gleich und gleich gesellt sich gern, kein Wunder, dass Autorin-san die beiden
verkuppeln will.

******************************************************

Naruto: Ein Stern, der deinen Namen trägt. Alle Zeiten überlebt…*sing*
Sasuke: Du solltest jemand anderen singen lassen.
Sakura: Meldest du dich freiwillig, Sasuke-kun? ^_^

In den Gängen der Willa rannte Hinata panisch herum, noch nie hatte sie so große
Angst um ihre Freundin, obwohl sie sich nur verlaufen hatte. Sie wusste nicht was
sie hatte, aber sie musste Sakura finden, Hinata war schon in vielen Räumen
gewesen im Esszimmer, im Studio, ein Arbeitszimmer und vor allen schon bei drei
Toilette Hastig riss sie die nächste Tür auf es war ein Doppelzimmer, langsam trat
sie in dem Raum und schaute sich um. 

Naruto: Das ist aber ein langer Satz, echt jetzt! O_O
Sakura: In was für einem “Studio“ war sie denn bitte? Außerdem glaube ich, Autorin-san
hat den Punkt hinter “ToiletteN“ einfach vergessen.
Sasuke: Kann man “Villa“ vielleicht doch mit “W“ schreiben?
Sakura: Wie kommst du darauf?
Sasuke: Shanis Rechtschreibprogramm streicht es nicht an.
Sakura: Egal. Wir bleiben bei der gewohnten Rechtschreibung mit “V“.
Naruto: *meldet sich wie ein Irrer*
Kakashi: Äh…Oo…ja, Naruto?
Naruto: Was ist denn so schreckliches in Hinatas Haus, dass Sakura sich darin nicht
verlaufen darf?
Rest: … *drop*

Mehr mal rief sie den Namen ihrer Freundin bis ihr plötzlich auf fiel das die
Balkontür offen war die zum Garten führte. Überrascht schaute sie aus den Finster
und was sie da fand gefiel ihr überhaupt nicht. Es war Kiba der neben einen Teich
auf der Wiese saß und sich den Sonnenuntergang gespannt anschaute. Misstraurig
ging Hinata in den Park zu Kiba der sie erst gar nicht bemerkte.

Sasuke: Achtung, alle aufpassen! Jetzt kommt der Sonnenuntergang von dem die Autorin
im letzten Kapitel gesprochen hat. -.-
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“Was soll ich jetzt wohl denken? Zum Beispiel das Mister Hyuga sein Wort
gebrochen hat?“
Fragte sie Kiba etwas sauer. Der bekam jetzt erst mal mit das Hinata hinter ihm
stand und drehte sie mit einen lächeln im Gesicht zu ihr um. 

Naruto: Was hat “Mister Hyuga“ denn versprochen?
Sakura: Nichts, soweit ich weiß. *Schultern zuck*
Kakashi: Ich weiß nicht, warum ich mir das antue, aber da fehlen Kommata und “Lächeln“
ist immer noch ein Nomen. *seufz*

“Hi, na alles klar?“
Fragte er sie lässig was ihr gar nicht gefiel.
“Hat Neji euch nicht erzählt das ihr nicht in diesem Abteil unserer Willa dürft?“
“Er hat’s mal erwähnt“
Gab der lachend zurück.

Kakashi: Sie hat das Apostroph benutzt. Ein Wunder! *.*
Sakura: Nichts ist unmöglich.
Naruto & Sasuke: Toyota.

Wütend setzte sie sich zu Kiba auf die Wiese. Ihr Blick wurde plötzlich viel ernster,
als sie neben Kiba saß.
„ Nicht das du denkst ich wer sauer oder so, aber was habt ihr vor? Ihr seid doch
sicher nicht einfach nur so aus Zufall hier für dieses Wochenende?“
Fragte sie ihn etwas misstraurig, doch Kiba hörte ihr gar nicht zu er war viel zu sehr
vom Sonnenuntergang abgelenkt was ihr gleich auffiel.

Sakura: Ist Kiba wirklich so romantisch? *grübel*
Sasuke: Keine Ahnung, wieso?
Sakura: Ich muss ihn fragen, ob er mit mir ausgeht. ^_^
Sasuke & Naruto: *death glare*

„ Hey, siehst du das?“
Fragte er sie lässig und drehte ihren Kopf etwas das sie genau in den Horizont
schauen konnte wo die Sonne langsam unter ging. Hinatas Augen wurden aufeinmal
viel großer schon lange hat sie nicht mehr so einen schönen Sonnenuntergang
genossen. Glücklich schaute sie zu Kiba der sie nun auch wieder angrinste.

Kakashi: Die Steigerung von Adjektiven ist auch nicht bekannt.
Naruto: Wie viele Grammatikregeln sind eigentlich noch übrig?
Sakura: *seufz* Das "das“ ist falsch verwendet, es fehlen vier Kommata im Abschnitt und
"auf einmal“ schreibt man immer noch nicht zusammen.
Sasuke: *Arme verschränk* *schweig*

                http://www.animexx.de/fanfiction/237234/ Seite 9/11

http://www.animexx.de/fanfiction/237234


Von Sues, die gar keine sind, Kannibalen und dem Ghetto-Supermarkt

„ Du bist echt süß, Hina“
Flüsterte Kiba ihr ins Ohr, wobei Hinata sofort was einfiel. Gefährlich nah rutschte
sie plötzlich an ihn ran. Verlockend streichelte sie ihm mit der Hand über die Wange.
Kiba schaute sie nur verblüfft an, als er das geschehen bemerkte.

Sasuke: "Geschehen" ist in diesem Fall ein Nomen und wird groß geschrieben.
Sakura: Vielleicht solltest du es mal anders versuchen, Sasuke.

Ihre Lippen kamen sich immer näher und sie drohten sich schon zu küssen was
Hinata eigentlich nicht wollte, aber ihr Körper gehorchte ihr nicht mehr, genau als
die Sonne unterging küssten sie sich beinah. Doch dann musste ja nbedingt er
kommen, lachend schlug Neji den beiden auf die Schulter, sowohl Kiba als auch
Hinata erschraken und liefen schon weiß an voller schock. Kiba war ja schon klar
das Neji echt ein schlechtes Timing hat, aber da hatte er sich mal wieder selbst
übertroffen. 

Alle: Buhu! -.- Schrecklich.
Sakura: Ich will das nicht verbessern. Sagen wir einfach, da fehlen Kommata, Buchstaben,
die Benutzung der Umschalt-Taste und die Kenntnis von den Zeiten, die in der deutschen
Sprache benutzt werden.
Kakashi: *murmel* Ich will meine Satzzeichen…

„ Na, ihr verliebten“
Schrie Neji zu ihnen, sofort Sprang Hinata von Kiba weg und musste erst mal tief
Luft holen zuvor sie ihren Cousin antworten konnte.
„ Du denkst gerade voll das falsche, klar“
Schrie Hinata ihn gerade sauer an.

Sasuke: Er steht direkt hinter ihnen, will er, dass die beiden einen Gehörsturz kriegen?
Naruto: Die Fähigkeit des Hörens ist schließlich nicht wichtig. Genauso wenig, wie die
Fähigkeit des Denkens. *seufz* Seit wann ist Hinata-chan so laut? Oo

„ Ach wirklich, dann denk ich lieber wieder so wie ich auch sonst denke, also die
perversen Gedanken können wieder in meine Gedanken kommen“
Gab er etwas überrascht zurück. 

Sakura: Seine Gedanken gehen in seine Gedanken zurück? Sind denen Beine gewachsen?
Kakashi: Interessante Vorstellung… *grübel*

Hinata die dies hörte wusste das dieses Gespräch noch länger dauern wurde, Neji
stellt sich zwar manchmal wirklich doof an ist aber ein wahres Genie, obwohl er
manchmal viel zu sehr davon überzeugt ist.

Kakashi: Ich weiß, es ist sinnlos, aber ich muss sagen, dass hier genau drei Kommata
fehlen und dass dieser Satz in zwei bis drei viel schönere Sätze aufgeteilt werden könnte.
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Von Sues, die gar keine sind, Kannibalen und dem Ghetto-Supermarkt

Sakura: Ich fühle mit ihnen, Sensei. *tröst*

*********************************************

Naruto: Ich weiß kein Lied mit Sternen mehr. Deshalb: STERNE! *.*
Sakura: Hat einer Kibas Handynummer?

Sorry, sag ich nur das es etwas länger Gedauert hat, aber außer den Arbeiten in der
Schule muss ich jetzt auch noch Bauchtanz machen und das ist echt schwer. Echt
jetzt.

Naruto: Hey! Ich hab Patent auf „Echt jetzt.“ . Ich zeig sie an, die darf mir einen Haufen
Geld bezahlen! *rotes Chakra austritt*
Sakura: Naruto-kun, ganz ruhig! O.o

Na ja hoffe es gefällt euch und um ehrlich zu sein tut es mir sehr leid wen ich in
diesen Kapi ausersehen Willa wieder mit V geschrieben habe ^^ Im Nächsten Kapi
geht es dann erst mal um Ino und Tenten die auf ihre Lieblinge^^ treffen.

Sakura: Sie hat es ausersehen, dass es ihr leid tut, Villa richtig geschrieben zu haben?
Naruto: Hört sich logisch an.

Bye

Alle: Du uns auch! -.-

Eindeutig genervt, überfordert und müde lehnen sich unsere MSTler zurück in die
Kinosessel. Engelbert schreckt sie mit seiner tiefen Stimme auf. Monoton erklärt er ihnen,
dass die Original-Fanfiction leider noch einige Kapitel haben wird und sie deshalb
gezwungen sind, in diesem Kinosaal zu übernachten. Alle versuchen eine möglichst
bequeme Schlaflage zu finden. Hinzu kommt der Lärm des Rotlichtviertels bei Nacht,
vereinzelte Schreie, die jedem, außer Kakashi einen Rotschimmer auf die Wangen treiben
und das unablässige Flackern einer Lampe im Saal, die sich einfach nicht ausschalten
lässt. Wünschen wir unseren MSTlern, eine erholsame Nacht…
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